
 
 

 

 

 

 

 

„Früher hätte ich mir auch ein Vorbild gewünscht“ Bayan Said** 

Projekt HERA+ verleiht Peer Zertifikate und setzt ein Zeichen gegen Gewalt an 

Mädchen* und Frauen* 

Klagenfurt, am 11.10.2022: Anlässlich des Internationalen Mädchentages 2022 wurden in der 

Gewaltprävention ausgebildete Jugendliche mit Migrationsgeschichte mit dem HERA+ – Zertifikat 

ausgezeichnet. Das Projekt „Hera+ Gewaltprävention im Kontext der Arbeitsmarktintegration“ zielt auf 

Empowerment- und Präventionsarbeit bei Gewalt, Migration und Flucht ab. Das vom Österreichischen 

Integrationsfonds und dem Land Kärnten geförderte Projekt setzt in ungewissen Zeiten wichtige Impulse 

für ein gewaltfreies und selbstbestimmtes Leben. Das EqualiZ setzte das Projekt bereits zum zweiten Mal 

in Kooperation mit der WIFF Frauen- und Familienberatungsstelle Völkermarkt und der Flüchtlingsarbeit 

der Diakonie de La Tour um. 

Gewalt an Mädchen* und Frauen* zeigt sich in unterschiedlichen Formen und Facetten in allen Teilen der 

Gesellschaft. „Gerade bei den komplexen Themen Migration und Gewalt darf ein geschlechtssensibler 

Blick nicht fehlen“, so Elisabeth Koch, Projektleitung. „In unseren Einrichtungen können wir auf langjährige 

Arbeit mit Mädchen* und jungen Frauen* und Burschen* mit Migrations- und Fluchterfahrung 

zurückgreifen. Mit den Präventions- und Lösungsansätzen von HERA wollen wir die Jugendlichen stärken 

und ihnen eine Stimme geben.“ 

Bayan, eine junge Frau* mit Migrationserfahrung aus dem Projekt, erzählt: „In meinem Herkunftsland 

haben wir nie über Gewaltprävention gesprochen. Dabei ist es so wichtig, dass junge Menschen 

aufgeklärt werden und wissen, wo man sich Hilfe holen kann.“ Früher hätte sich Bayan auch Vorbilder 

gewünscht, heute ist sie selbst eines.  

Besonders ist bei HERA+, dass die Jugendlichen und jungen Erwachsenen mit eigener Flucht- oder 

Migrationserfahrung zu „Role Models“, also zu Vorbildern und Expert*innen in eigener Rolle, zum Thema 

Gewaltprävention ausgebildet werden. „Als Expert*innen ihrer Lebenswelt sollen sie ihre Erfahrungen an 

andere Jugendliche weitergeben.“, so das Projektteam. Die ausgebildeten Expert*innen bieten 



 
 

 

Workshops in Schulen und Einrichtungen in ganz Kärnten zu Themen wie: kulturell geprägte 

Geschlechterrollenbilder, Formen von Gewalt und Bewusstseinsbildung an. Die Workshops können 

kostenlos im EqualiZ bzw. bei der Diakonie de La Tour gebucht werden. 

Nähere Informationen unter: 

www.equaliz.at/fachwelten/hera 
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